
  

PRESSEMITTEILUNG 

Was können Sportvereine von Weltmeistern und Spitzentrainern lernen? 

500 Vereinsverantwortliche treffen beim Anpfiff Vereint Kongress auf Weltmeister, Spitzentrainer 
und praxiserprobte Lösungen für den Vereinsalltag 

Sinsheim. Was macht ein Team erfolgreich? Wie gewinnt und bindet man Menschen für gemeinsame Ziele? 
Und welche Erfolgsprinzipien aus dem Spitzen- und Leistungssport lassen sich auf einen ehrenamtlich 
geführten Sportverein übertragen? Um diese Fragen geht es beim Anpfiff Vereint Kongress am 14. November 
in der SNP Arena Sinsheim. Rund 500 Vereinsverantwortliche aus Süddeutschland treffen dort auf 
Weltmeister, Spitzentrainer, Wissenschaftler und Experten aus Sport und Gesellschaft, um Praxislösungen für 
die Herausforderungen im Vereinsalltag mitzunehmen. 

„Wir wollen nicht darüber reden, was Vereine alles besser machen müssten. Wir wollen zeigen, wie es konkret 
funktionieren kann“, sagt Jörg Albrecht, Vorsitzender von Anpfiff ins Leben. „Deshalb bringen wir Menschen 
zusammen, die Verantwortung übernehmen, Teams führen und Veränderung gestalten, im Spitzensport 
genauso wie im Sportverein.“ 

Die Grundlage des Kongresses bilden die Erfahrungen der Anpfiff-Vereinsberatung, die bereits rund 400 
Sportvereine begleitet hat. Dabei zeigt sich immer wieder: Unabhängig von Sportart, Größe oder 
Leistungsniveau beschäftigen viele Vereine ähnliche Fragen. Wie gewinnen und binden wir Ehrenamtliche? 
Wie schaffen wir Gemeinschaft? Wie entwickeln wir Menschen und Talente? Wie gelingt erfolgreiche 
Vereinsführung? Und wie sichern wir die Zukunft unseres Vereins? 

Sportvereine bewegen weit mehr als den Sport 

Sportvereine sind weit mehr als Orte für Training und Wettkampf. Sie schaffen Gemeinschaft, vermitteln 
Werte und bieten Kindern und Jugendlichen wichtige Räume für persönliche Entwicklung und gesellschaftliche 
Teilhabe. Michaela Röhrbein, Vorständin Sportentwicklung des Deutschen Olympischen Sportbundes, spricht 
über Sportvereine als Bildungs- und Begegnungsorte. Silke Nowitzki, Vorstandsvorsitzende der Dirk-Nowitzki-
Stiftung, beleuchtet die Verantwortung des Sports für Chancengerechtigkeit und Persönlichkeitsentwicklung. 

Für viele junge Menschen sind Trainerinnen, Trainer und Ehrenamtliche wichtige Bezugspersonen, die 
Orientierung geben und sie auf ihrem Lebensweg begleiten. Wie prägend diese Erfahrungen sein können, 
beschreibt auch die fünffache Tischfußball-Weltmeisterin Linh Tran, die beim Kongress zu Gast sein wird: 
„Vielleicht sitzt gerade in eurer Halle ein Kind, für das euer Verein der einzige Ort ist, an dem es einfach sein 
darf. So wie ich damals.“ Ihre Geschichte steht beispielhaft für die gesellschaftliche Wirkung von Sportvereinen 
und die Verantwortung, die viele Ehrenamtliche jeden Tag übernehmen. 

Spitzenleistung als Inspiration für den Vereinsalltag 

Einer der Referenten ist Handball-Weltmeister Dominik Klein. In seinem Vortrag beschäftigt er sich mit der 
Frage, warum starke Netzwerke und emotionale Bindung zu den wichtigsten Erfolgsfaktoren von Vereinen 
gehören. „Erfolg ist niemals eine Einzelleistung. Entscheidend sind Teamgeist, Vertrauen und Menschen, die 



  

gemeinsam an einem Ziel arbeiten“, sagt Klein. Viele Menschen kämen wegen des Sports in einen Verein, 
blieben jedoch wegen der Gemeinschaft. Netzwerke, Vertrauen und gemeinsame Erlebnisse seien sowohl im 
Spitzensport als auch im Vereinsleben die Grundlage langfristigen Erfolgs. 

Auch Hockey-Weltmeistertrainer André Henning zeigt auf, welche Erfolgsprinzipien aus dem Spitzensport auf 
Vereine übertragbar sind. „Jedes Team ist intelligenter als seine Führung. Die entscheidende Frage ist, ob diese 
Intelligenz genutzt werden darf“, sagt Henning. In seinem Vortrag zeigt er, wie starke Teams entstehen, warum 
Führung nicht mit Kontrolle verwechselt werden sollte und weshalb Vertrauen und klare Rollen die Grundlage 
erfolgreicher Zusammenarbeit bilden.  

Trainerlegende Hermann Gerland sowie die ehemaligen Fußballprofis Niklas Süle und Manuel Gulde ergänzen 
diese Perspektive um ihre Erfahrungen aus dem Profisport. Im Mittelpunkt stehen Werte, Verantwortung, 
Teamgeist und die Frage, wie Menschen ihr Potenzial entfalten können. 

Aus der Praxis für die Praxis 

Neben den Fachimpulsen aus dem Spitzensport stehen praxiserprobte Lösungsansätze und konkrete 
Handlungsempfehlungen für den Vereinsalltag im Mittelpunkt. Themen wie Ehrenamtsmanagement, 
Vereinsführung, Trainerentwicklung, Nachwuchsförderung, Netzwerkarbeit und Fundraising werden anhand 
erfolgreicher Praxisbeispiele aufgezeigt. Ziel ist es, Erfahrungen aus erfolgreichen Vereinen sichtbar zu machen 
und Vereinsverantwortlichen bewährte Werkzeuge aus der Vereinspraxis an die Hand zu geben, die sich 
unmittelbar in die eigene Vereinsarbeit übertragen lassen. 

Daneben bietet der Kongress vielfältige Möglichkeiten zum sportartenübergreifenden Austausch mit anderen 
Vereinsverantwortlichen und einen Ausstellerbereich mit exklusiven Sonderkonditionen, die die Vereinskassen 
entlasten. Ein besonderes Highlight ist das Charity-Kickerduell mit Linh Tran, bei dem drei Vereinsvertreter die 
Chance haben, jeweils bis zu 2.000 Euro für ihren Verein zu gewinnen. 

Durch das Programm führen ZDF-Sportjournalist Jochen Breyer und Anpfiff-Botschafter und Schauspieler Marc 
Dumitru. Die Schirmherrschaft übernimmt Ronald Rauhe, Staatsminister für Sport und Ehrenamt. 

Der Anpfiff Vereint Kongress findet anlässlich des 25-jährigen Bestehens von Anpfiff ins Leben statt und 
versteht sich als sportartenübergreifende Plattform für alle, die Verantwortung im Sportverein übernehmen. 
„Vereinsentwicklung beginnt nicht mit einem Konzept auf dem Papier, sondern mit Menschen, die bereit sind, 
Verantwortung zu übernehmen und Dinge auszuprobieren“, sagt Jörg Albrecht. „Diese Menschen wollen wir 
zusammenbringen, stärken und miteinander vernetzen.“ 

Veranstaltung auf einen Blick 

Anpfiff Vereint Kongress 

!"#$%&'()*+,Datum: 14. November 2026 
-./Ort: SNP Arena Sinsheim, Dietmar-Hopp-Straße 1, 74889 Sinsheim 
🎟Tagesprogramm 10:00-18:00 Uhr | Ticket: 99 Euro 
01234Abendprogramm 18:30-21.00 Uhr, anschließend Party | Ticket: 89 Euro (nur mit Tagesticket erhältlich) 
56Weitere Informationen und Tickets: www.anpfiffvereint.de 



  

Über Anpfiff ins Leben e.V. 

„Jugend fördern – Vereine stärken“, dafür setzt sich Anpfiff ins Leben seit 25 Jahren ein. Als deutschlandweiter Vorreiter unterstützt der 
gemeinnützige Verein junge Sportlerinnen und Sportler dabei, sich bestmögliche Perspektiven für ihre private und berufliche Zukunft zu 
schaffen. Unsere 360°-Förderung verzahnt auf einzigartige Weise die Bereiche Sport, Schule, Beruf und Soziales. Unsere Überzeugung gilt 
dabei der positiven Wirkung von Sport auf die persönliche Haltung und Entwicklung von Menschen. An zehn Standorten in der 
Metropolregion Rhein-Neckar fördern wir gemeinsam mit unseren Partnervereinen jedes Jahr über 3000 Sportler individuell, innovativ 
und nachhaltig. Seit 2019 geben wir unser Wissen und unsere langjährige Erfahrung auch an weitere Sportvereine weiter und 
unterstützen sie bei ihrer Entwicklung. Unabhängig von der Sportart, der Größe oder dem Sitz des Vereins bieten wir die Möglichkeit 
einer Vereinsberatung. Durch Qualifizierung, Beratung und Begleitung geben wir unsere langjährige Expertise aus 25 Jahren 
Vereinsentwicklung weiter. Weitere Informationen finden Sie unter www.anpfiffinsleben.de 

 

Pressehinweis 

Medienvertreterinnen und Medienvertreter sind herzlich eingeladen. Vor Ort bieten wir individuelle 
Interviewmöglichkeiten an. Gesprächspartner sind unter anderem: Michaela Röhrbein, Silke Nowitzki, André 
Henning, Dominik Klein, Hermann Gerland, Manuel Gulde, Jörg Albrecht  

Interviewtermine können vorab über Denise Burkard koordiniert werden. 

Pressekontakt: 
Denise Burkard 
0151 12152434 
d.burkard@ail-ev.de 
 


